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phalischen Provinzen in und seit dem Jahre i8oZ
bis i8lO ausgestellt sind, sie mögen au porteur
oder stuf bestimmte Kreditoren lauten, namentlich
auch die Bescheinigungen wegen des gezwungenen
 Anlehne Hierselbst zu produziren, auch etwanige
sonstige unvcrbrieftc Forderungen an die Gesammt
heit oder an einzelne der gedachten Landschaften zu
denen sie sich berechtigt halten, und die nicht bei
andern spezialiter dazu beauftragten Behörden be
sonders liquidier werden müssen, gehörig anzumel
den und zu bescheinigen, werden Hierdurch zum lcz»
tenmale und zwar dem erhaltenen böhern Befehl ger
Mas, sub poena praecliwi und bei Verlust ihrer

Forderungen erinnert und angewiesen, solche sör-
dersamst und spätestens bis zum 9ten Februar I8n
bieftlbst durch Produktion der Original-Dokumente
»md was die unverbricften Forderungen betrifft,
durch Einlieferung der darüber beizubringenden Be
scheinigungen und Beifügung spezifizirter, mit den
nöthigen Belegen vollständig versehenen Rechnun
gen gehörig zu liquidircu, indem nach Ablauf jener
Frist überall keine Reklamationen irgend einer Art
hreselbst weiter angenommen werben können, viel
mehr eine allgemeine Praklusion der sodann nichtli-
quidirteu Forderungen cbiger Art unfehlbar zu ge
wärtigen ist. Den 20ten Dezember iöio.

K. W. LchuIden-LlgliidatronörKommission.
 G. Me ding, Präsident.

2. In Bezug auf das, an meine Handlungsfreunde'
im Monat Oktober d. I. bereits erlassene Zirkulare,
zeige ich hiermit noch öffentlich an, wie ich am heu
rigen Tage meine hiesige Handlung, so wie das da
mit verknüpft gewesene Komptorr zu Kassel, ausge
geben habe. Obgleich ich nun mit meinen sämmt
lichen Dandlungs- und sonstigen, mit mir in Ge-
schafks-Vcrbrndung gestandenen Freunden gänzlich
abgerechnet habe, so fordere ich demnach, zu allem
Ueberflnß, alle diejenigen, welche noch Ansprüche
und Forderungen an mir zu haben vermeinen, sie
mögen von mir selbst, oder von meinen sich gehörig

legitimirten Bevollmächtigen herrühren, hiermit aus,
diese bis Ende des Monats Marz d. I. mit mir zu
liquidiren, und nach Rtchngbcsindcn, deren Be
zahlung zu gewärtigen, indem ich mich späterhin
stuf nichts einlassen werde. Braunschweig den 31.
Dezember I810. Israel Jacobson.-

Ve r k a u s' v 0 n G? u n d st 11 cke u:

1. Hofgeism ar. Da in dem zuletzt gestandenen
Versteigerungs-Termin zum Verkauf des den 5 Kin
 dern der allhier zu Hofgeismar verstorbenen Witwe

Her; ItzigDcrle, qcb. Herz, namentlich: /) Itzlg"
Herz, 2) Soldat Ionas Herz, 3) Beilch,» Herz,
4 ) Beermann Herz, und .5) Frommclchen Herz,
sämmtlich jetzt Fleischhauer genannt, welche zum
Theil minderjährig sind, und worüber der Nathan
Adler zum Haupt- und der Handelsmann Simon

Hcinemstiln Blach allhier zum Neben Vormund be-

)

stellt ist, zugehörigen, in hiesiger Stadt gekegenen
Wohnl&gt;rnses, nebst dahinterbcfindlichenGärtchens,
keine annehmliche Sumine geboten worden ist, so
wird in Geinäsheit einer von königl. Distrikts-Tri
 bunal aus Kassel ergangenen verehrlichen Verfügung
anderweirigce Lijitationsr Termin auf Montag den
igtcn Januar k. I. "anberaumt, an welchem Tage
von Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr Kauflustige in
meiner Wohnung allhier zu Hofgeismar mir der
Nr- l 55 bezeichnet, erscheinen und bieten können, und
der Meistbietende nach Befinden den Zuschlag von
Seiten königl. Distrikts-Tribunal zu Kassel zu erwar
ten hat.- Den 8ten Dezember 18 30 .

Christoph Pa ult, Kantons-Notar.
2. Ein Haus In einer der vorzüglichsten Straßen der

Altstadt, jetzt ^ur Oberstadt gehörig, ist zu verkau
fen. Es enthalt 18 heizbare Zimmer, worunter ein
Saal ist, drei Küchen, Stallung, Wagen-Remise,
einen großen gewölbten Keller und einen kleineren
Balkenkcller, einen Brunnen und sonstige Bequem
lichkeiten, so, daß cs unter die vorzüglicheren Häu
ser der Stadt zu rechnen ist. Die Häufte des Kauf-
geldes kann darauf hypothekarisch stehen bleiben. An
Herrn Distrikte-Notar Wachs Nr. Igy am Königs
platz ist sich zu wenden. Kassel am 26 ten Dez. 18 0.

3 . Die der königl. Amorlisationskasse zugefallene vor

hin der hiesigen Metzger- und Backerzunft zugestan
 denen Gebäude, die Fleischschärne und die Bäcker-
schärnc, so dahier in Fritzlar auf dem Markte gele
gen, und sohin die vvrtheilhaftcste Lage für jedes
Gewerb besitzen, sollen auf höhere Weisung von dem
unterzeichneten Notar Meistbietend mit Vorl&gt;ehalt
höherer Genehmigung verkauft werden, und ist hiezu
der Termin ausMontag den 28tenJanuar des küru-

tigen Jahrs früh MUHriu des imterzeichneteu No
tars Schreibstube andeziclt, wozu man die Liebhaber
einladet. Fritzlar, am izrcn Dezember l 8 io.

Der Kantons-Notar Wüstner.
4. Mühlhaufe n. Auf Antrag der Erben der ver

storbenen Ehefrau des Mullermcisters Johann Chri
stoph Kaubig zu Mühlhausen, soll die bciMühlhau-
sen, im Distrikt Heiiigcnstadt, des Harz-Departe-
ment, au der Unstrut belegcne sogenannte Stcin-
brückenmühle nebst Zubehörungen, von königlichen
Di'lrcktsr Tribunal zir Heiligenstadt, öffentlich an
den Meistbietenden verkauft werden. Zu dem Ende
ist ein Termin zum Verkauf dieser Mühle,' welche
2 Mahl - und einen Ochkschlaggang hat, aus ei

nem Mahl- und einem Wohngebäude besteht, und

von Erbenzinsen und Lasten ganz frei und unbe
schwert ist, ucbst den dazu gehörigen Stallungen,'
Scheuer und "dabei gelegenen z Ack. haltcmden Gras-
garten und-einem halben Acker Kohlgarten und dem
lammtlichen Mühlen- und Handwcrksgeräthe, wel-

jusümmcu dlwch drei beeidete Tajratoren aus
Rthlr. geschätzt ist, auf den 2gkcn Januar

1S11 vor dem dazu kommittirten Herrn Tribunal-

. Aichzer Lcmmer angesetzt. Kauflustige können sich-


